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1. Die Realschule – eine Schule mit Profil 
 
Sehr geehrte Eltern , 

die vorliegende Broschüre informiert Sie über die Realschulen in Nürnberg und Fürth. 
Sie stellt dar, welche Voraussetzungen man für die Realschule mitbringen muss, wie 
sie strukturiert ist und welche Termine zu beachten sind. Detailliertere Informationen 
und Informationen über das gesamte Schulsystem in Bayern erhalten Sie unter 
www.schulberatung.bayern.de, www.realschule.bayern.de oder aus den Broschüren 
des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus: „Die bayerische Real-
schule“ und „Der beste Bildungsweg für mein Kind“. Diese Broschüren gibt es bei jeder 
Realschule oder zum Bestellen im Internet unter  
http://www.verwaltung.bayern.de/Broschueren-bestellen-.196/index.htm 
 
Die 6-stufige Realschule umfasst die Jahrgangsstufen 5 bis 10. Sie baut auf die 
4. Jahrgangsstufe der Grundschule auf und verleiht nach bestandener Abschluss-
prüfung den Realschulabschluss. Die Realschule ist eine wesentliche Säule im geglie-
derten Schulsystem Bayerns; sie ist der Sekundarstufe I zuzuordnen und nimmt ca. 
30 % aller Schülerinnen und Schüler (regional unterschiedlich) dieser Jahrgangsstufen 
auf. 
 
Für die Realschule geeignete Kinder sollten möglichst in den unteren Jahrgangsstufe 
dieser Schulart beginnen; der Schulerfolg an der Realschule ist wesentlich daran ge-
knüpft. Ein zu später Eintritt ist weniger Erfolg versprechend, weil in höheren Jahr-
gangsstufen die einzelnen Schulprofile zu sehr von dem der Realschule abweichen: 
 

• Die Realschule ist ein Angebot für Schülerinnen und Schüler, die in erster Linie 
einen mittleren Schulabschluss  als Grundlage für ihre Berufslaufbahn bzw. für 
eine weiterführende Schule anstreben. 

  

• Ab der 7. Jahrgangsstufe ist sie nach Wahlpflichtfächergruppen  (siehe Seite 
7 u. 8) gegliedert. Die Profilfächer dieser Wahlpflichtfächergruppen orientieren 
sich im weitesten Sinne an den Anforderungen der verschiedenen Berufsfelder 
und stellen ca. 20 % des Unterrichts dar. 

 

• 80 % des Unterrichts dienen einer breiten Allgemeinbildung , so dass nach 
dem Ablegen der Abschlussprüfung in der 10. Klasse sowohl ein Eintritt ins Be-
rufsleben als auch eine weitere schulische Laufbahn an einer Fachoberschule 
oder an einem Gymnasium bzw. nach der Berufsausbildung an einer Berufs-
oberschule mit einem anschließenden Hochschulstudium möglich sind. 

  

• Die Arbeitsweise der Realschule ist dementsprechend angelegt: Neben dem 
Eingehen auf theoretische Fragestellungen und der Erarbeitung von Allgemein-
wissen wird ebenso großer Wert gelegt auf die Festigung von Fähigkeiten und 
Fertigkeiten durch Veranschaulichung und kontrollierte Einübung und Wieder-
holung des Lernstoffes. 

 

• Pflichtfremdsprache ist Englisch . Französisch wird als Wahlpflichtfach und Ab-
schlussprüfungsfach in der Wahlpflichtfächergruppe III a angeboten. Sollte in der 
13. Klasse der Berufsober- bzw. Fachoberschule die allgemeine Hochschulreife 
(Abitur) angestrebt werden, wird eine „4“ (oder besser) im Fach Französisch im 
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Abschlusszeugnis der Realschule als Nachweis für die nötigen Kenntnisse in der 
2. Fremdsprache anerkannt. 

 
 
 

2. Die Voraussetzungen für die Aufnahme  
  Stand: 19.11.2011 
 

Für den Übertritt in die 5. Jahrgangsstufe der Realschule  gelten folgende Voraus-
setzungen (siehe auch Grafiken auf Seite 5): 
 

 mindestens erfolgreicher Besuch der 4. Klasse der Volksschule  

 und 

 im Schuljahr 2012/2013 am 31. August noch nicht 12 Jahre alt (über Aus- 
 nahmen in besonderen Fällen entscheidet die Schulleiterin oder der  
 Schulleiter) 

 und 

• „Eignung“ für den Bildungsweg der Realschule  
  

Als „geeignet“  gelten Schüler der 4. Jahrgangsstufe, die im Übertritts zeugnis 
der Grundschule einen Notendurchschnitt von mindestens 2,66 aus den Fä-
chern Deutsch (D), Mathematik (M) und Heimat- und Sachunterricht (HSU) 
aufweisen oder Schüler der 5. Jahrgangsstufe, die im Jahres zeugnis der 
Haupt-/Mittelschule einen Notendurchschnitt von mindestens 2,50 aus D und M 
aufweisen. 

Als „geeignet“ gelten ebenfalls Schüler von Grundschulen, denen zum Halbjahr 
oder zum Ende der Jahrgangsstufe 3 das Überspringen der Jahrgangsstufe 4 
gestattet worden ist. 

Schüler, die mit Erfolg am Probeunterricht (siehe Seite 6) teilgenommen haben, 
sind ebenfalls „geeignet“ für den Bildungsweg der Realschule.  

Schüler aus der 5. Klasse des Gymnasiums dürfen dann übertreten, wenn kein 
Wiederholungsverbot besteht. 
 
 

• Auf Antrag  ihrer Erziehungsberechtigten werden auch Schülerinnen und Schüler 
aufgenommen, die 

 

ohne Erfolg am Probeunterricht der Realschule oder des Gymnasiums teilge-
nommen, dabei aber in beiden Fächern die Note 4 erreicht haben. 

oder  

mit schlechteren Noten als 4 in M, 4 in D ohne Erfolg am Probeunterricht des 
Gymnasiums und  erfolgreich am Nachholtermin des Probeunterrichts an der 
Realschule teilgenommen haben oder daran ohne Erfolg teilgenommen, dabei 
aber in beiden Fächern die Note 4 erreicht haben.
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Übersicht:  von der 4. Jahrgangsstufe in die 5. Jahrgangsstufe der Realschule 

 

Übersicht:  von der 5. Jgst. der Haupt-/Mittelschule in die 5. oder 6. Jahrgangsstufe. 

bestanden 
mindestens 
Noten 3/4 

   Probeunterricht  an der Realschule (D, M) 

ab Ø 3,00 
(D, M, HSU) 

 

nicht bestanden 
schlechter als   

Noten 4/4  

Realschule 5. Klasse Haupt-/Mittelschule 5. Klasse 

 Grundschule 4. Klasse  

nicht 
bestanden 
Noten 4/4 

Eltern- 
entsche idung  

bis Ø 2,66 
(D, M, HSU) 

und Eignungsvermerk 
Übertritts zeugnis 

 Haupt-/Mittelschule 5. Klasse 

Realschule 5. Klasse 

bis Ø 2,50 
(D, M) 

Jahres zeugnis  

Haupt-/Mittelschule 6. Klasse 

ab Ø 3,00 
(D, M) 

Realschule 6. Klasse 

bis Ø 2,00 
(D, M, E) 
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Die Aufnahme in eine höhere Jahrgangsstufe  der Realschule  setzt das Bestehen 
einer Aufnahmeprüfung und einer Probezeit voraus.  
 

 Die Aufnahmeprüfung entfällt 
a) bei Schülern aus öffentlichen oder staatlich anerkannten Gymnasien, aus 

Wirtschaftsschulen oder aus Mittlere-Reife-Klassen der Haupt-
/Mittelschule, wenn die Erlaubnis zum Vorrücken oder zum Vorrücken auf 
Probe vorliegt 

b) oder  wenn bei diesen Schülern im Jahreszeugnis höchstens einmal die 
Note 5 in einem Vorrückungsfach der Realschule vorliegt 

c) oder  wenn bei Hauptschülern im Jahreszeugnis in den Fächern D/M/E ein 
Durchschnitt von 2,00 vorliegt und die Erziehungsberechtigten an einem 
Beratungsgespräch an der Realschule teilnehmen (nicht 10. Klasse). 

 
 
 
 

3. Der Probeunterricht 
 
Diese dreitägige Aufnahmeprüfung ist erforderlich für Schüler der 4. Jahrgangsstufe, 
wenn die „Eignung“ im Übertrittszeugnis nicht ausgesprochen wurde und für Schüler 
der 5. Jahrgangsstufe von staatlich  genehmigten  Schulen. 
Für Schüler der 5. Jahrgangsstufe  von öffentlichen oder staatlich anerkannten Haupt-
/Mittelschulen findet kein Probeunterricht  statt! 
 
Der Probeunterricht findet 2012 am 21., 22. und 23. Mai  statt. 
 
Dabei wird in den Fächern Deutsch und Mathematik unterrichtet. Die Teilnahme am 
Probeunterricht ist erfolgreich, wenn in dem einen Fach mindestens die Note 3 und in 
dem anderen Fach mindestens die Note 4 erreicht wurde. 

Für begründete Ausnahmefälle gibt es einen Nachtermin, der in der Regel an den letz-
ten beiden Tagen der Sommerferien stattfindet. Dieser Probeunterricht kann für mehre-
re benachbarte Realschulen gemeinsam durchgeführt werden. 
 
 
 
 

4. Die Anmeldung 
 

erfolgt direkt an der Realschule (Termine unter 6.) mit folgenden Unterlagen: 

• bei 4.-Klässlern: Übertrittszeugnis der Volksschule im Original 

• bei 5.-Klässlern: Voranmeldung im Mai (!) mit dem Zwischenzeugnis der 
Haupt-/Mittelschule und endgültige Anmeldung vom 1. bis 3. August  mit dem 
Jahreszeugnis der Haupt-/Mittelschule im Original 

• Geburtsschein oder Geburtsurkunde 

• Sorgerechtsbeschluss (bei Alleinerziehenden oder sonstigen Erziehungs-
berechtigten) 
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• Vollmacht bei geschiedenen oder getrennt lebenden Erziehungsberechtigten 

• bei Ausländern: Aufenthaltsgenehmigung für die Bundesrepublik Deutschland 

• ggf. Bescheinigung über nachgewiesene Lese- und Rechtschreibschwierigkeiten 
 
Das Übertrittszeugnis  erhalten Schülerinnen und Schüler der 4. Jahrgangsstufe 
öffentlicher oder staatlich anerkannter Volksschulen am ersten Unterrichtstag des Mo-
nats Mai. 
 
 
 
 

5. Die Wahlpflichtfächergruppen 
 
In der 5. und 6. Klasse werden alle Schüler nach einer gemeinsamen Stundentafel un-
terrichtet. Ab der 7. Jahrgangsstufe erfolgt eine Differenzierung nach Wahlpflicht-
fächergruppen . Sie sollen die unterschiedlichen Begabungen, Neigungen und Berufs-
wünsche der Schüler berücksichtigen. Die Wahlpflichtfächergruppen sind hinsichtlich 
des Abschlusses gleichwertig. Die Möglichkeit des anschließenden Besuches einer 
Fachoberschule ist abhängig vom Notendurchschnitt im Abschlusszeugnis der Real-
schule (z. Zt. 3,5 in D/M/E).  
Die Wahl der Ausbildungsrichtung an der Fachoberschule ist durch eine Entscheidung 
für eine bestimmte Wahlpflichtfächergruppe an der Realschule prinzipiell noch nicht 
vorweggenommen.  
 
 

Wahlpflichtfächergruppen der Realschule ab der 7. Klasse: 
 

 I  mathematisch-naturwissenschaftlich 

 II wirtschaftswissenschaftlich 

 III a sprachlich-wirtschaftswissenschaftlich 
  (Französisch als 2. Fremdsprache) 

 III b musisch-gestalterisch (Kunsterziehung oder Werken) oder 
  hauswirtschaftlich (Haushalt und Ernährung) oder 
  sozial (Sozialwesen) 
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Klasse 5/6 
Pflichtfächer: Religion, Deutsch, Englisch, Mathema tik, Erdkunde, Biologie, 
                        Geschichte (ab Klasse 6), S port, Musisch-ästhetische Bildung 

 

Klasse 7-10 
Wahlpflicht-

fächer- 
gruppe I 

Wahlpflicht-
fächer- 

gruppe II  

Wahlpflicht-
fächer- 

gruppe III a  

Wahlpflichtfächer- 
gruppe III b  

Profilfächer 
 
Mathematik (vertieft) 
 
Physik (vertieft) 
 
Chemie (vertieft) 
 

Profilfächer 
 
Betriebswirtschafts- 
lehre/Rechnungs- 
wesen 
 
Wirtschaft/ 
Recht 
 

Profilfächer 
 
Französisch 
 
Betriebswirtschaft/ 
Rechnungswesen, 
 

Profilfächer 
 

Kunsterziehung     oder  

Werken                 oder  

Haushalt/Ernährung  

                              oder 

Sozialwesen 

Das Fach Informationstechnologie (IT) wird mindestens bis einschließlich Jahrgangsstufe 9 un-
terrichtet. Die verbindliche Zahl der Gesamtwochenstunden im Fach IT wird flexibel auf die ein-
zelnen Jahrgangstufen verteilt. Je nach Wahlpflichtfächergruppe werden Schwerpunkte (Tech-
nisches Zeichnen/CAD, Informatk oder Rechnungswesen) unterschiedlich gesetzt. 
 

Prüfungsfächer 
 
Deutsch 

Englisch 

Mathematik I 

Physik  

Prüfungsfächer 
 
Deutsch 

Englisch 

Mathematik II 

Betriebswirtschafts-
lehre/Rechnungs-
wesen 

Prüfungsfächer 
 
Deutsch 

Englisch 

Mathematik II 

Französisch 

Prüfungsfächer 
 
Deutsch 

Englisch 

Mathematik II 

Profilfach 

 
 
Die detaillierte Stundentafel für die einzelnen Wahlpflichtfächergruppen der Realschule 
findet sich in der Anlage 2 der „Schulordnung für die Realschulen in Bayern (RSO)“, 
z. B. unter http://www.realschule.bayern.de/bestimmungen/ 
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6. Die Realschulen (Nürnberg, Fürth, Zirndorf) 
 

                  Informationsabende (nach Datum ge ordnet)                  Anmeldetermine       
Realschule Tag Uhrzeit Anmeldung 

Adolf-Reichwein 30.11.2011 19:00 Uhr Aufnahmegespräche ab Februar 2012 
Sabel  18.01.2012 19:00 Uhr Anmeldung jederzeit 
Leopold-Ullstein  19.01.2012 18:00 Uhr Anmeldung: 07.05. – 09.05.2012  
Bertolt-Brecht 
(ohne Leistungs-
sportklassen) 

24.01.2012 18:00 Uhr Hauptanmeldetag: 08.05.2012 

Adam-Kraft  26.01.2012 19:00 Uhr Hauptanmeldetag: 08.05.2012 
Wilhelm-Löhe  28.01.2012 09:00–13:00 Uhr Hauptanmeldetag: 03.05.2012 
Peter-Vischer  01.02.2012 17:00 Uhr Anmeldung: 07.05. – 11.05.2012 
Bertolt-Brecht 
(für Leistungs- 
sportklassen) 

08.02.2012 18:00 Uhr Anmeldung zur sportlichen Sichtung bis 
10.02.2012 
Endgültige Anmeldung am 07.05.2012 

Bertolt-Brecht 10.02.2012  Anmeldung zur sportlichen Sichtung 
Sabel  15.02.2012 19:00 Uhr Anmeldung jederzeit 
Hans-Böckler  28.02.2012 19:30 Uhr Anmeldung: 07.05. – 09.05.2012 
Maria-Ward  29.02.2012 19:00 Uhr Anmeldung: 04.05. und 07.05.2012 
Zirndorf  06.03.2012 19:00 Uhr 07.05. – 11.05.2012 
Geschwister-Scholl 06.03.2012 19:00 Uhr Anmeldung: 07.05. – 11.05.2012 
Peter-Henlein 
(mit N III) 

14.03.2012 19:00 Uhr Hauptanmeldetag: 08.05.2012 

Langenzenn  15.03.2012 19:00 Uhr Anmeldung: 07.05. – 09.05.2012 
Sabel (Beratungstag) 17.03.2012 10:00 – 14:00 Uhr Anmeldung jederzeit 
Veit-Stoß  28.03.2012 19:00 Uhr Hauptanmeldetag: 08.05.2012 
Sabel (Beratungstag) 21.04.2012 10:00 – 14:00 Uhr Anmeldung jederzeit 
Sabel (Beratungstag) 23.06.2012 10:00 – 14:00 Uhr Anmeldung jederzeit 

 
 
5.1  Die staatlichen  Realschulen in Nürnberg 
 

 Gemeinsamer Anmeldetermin für die Staatlichen Realschulen in Nürnberg: 

 Dienstag, 08.05.2012  

• Peter-Henlein-Realschule, Staatliche Realschule Nür nberg I  

90451 Nürnberg, Pommernstr. 10, Tel. 0911/23168150 
E-Mail: verwaltung@peter-henlein-realschule.de  
Homepage: www.peter-henlein-realschule.de 
 
Wahlpflichtfächergruppen I, II, IIIa, IIIb (Sozialwesen) 

Informationsabend: Mittwoch, 14.03.2012,  19:00 Uhr 
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Projektgruppen und Angebote: „Cool – Rider“, Lern – Tutoren, Streitschlichter 
(Peer–Mediation) 
Beispiele aus dem Angebot an Wahl- und Förderkursen: Schülerradio, Schüler-
zeitung, Schulspiel, Schulchor, Schulband, Schulsanitätsdienst.  
Beispiele aus dem Angebot der Schulsozialpädagogin: Hausaufgabenbetreuung, 
WzS (Wege zum Schulerfolg): „Soziales Lernen“ und „Lernen lernen“ 
Offene Ganztagesschule für 5. und 6. Jahrgangsstufe. 
 

• Staatliche Realschule Nürnberg III 
90449 Nürnberg, Herriedener Str. 25, Tel.: 0911/23114 911 
E-Mail: verwaltung@peter-henlein-realschule.de 
 

           Informationsabend: Mittwoch, 14.03.2012, 19:00 Uhr   
           (in der Peter-Henlein-Realschule, Pommernstr. 10, 90451 Nürnberg) 
 

 Projektgruppen und Angebote: Streitschlichter, Schülerzeitung, Schulchor,   
 Hausaufgabenbetreuung, „Soziales Lernen“, „Lernen lernen“   
 Schulpsychologin im Haus 
 

• Geschwister-Scholl-Realschule, Staatliche Realschul e Nürnberg II  

90429 Nürnberg, Muggenhofer Str. 122, Tel. 0911/23983000, Fax 
0911/23983001,  E-Mail: verwaltung@gsr-nuernberg.de 
 
Wahlpflichtfächergruppen I, II, IIIa, IIIb (Haushalt u. Ernährung) 
 

Informationsabend: Dienstag, 06.03.2012, 19:00 Uhr , Ort: Pausenhalle 
Besichtigung des Schulhauses: ab 17:00 Uhr 

Anmeldung: 07.05. – 11.05.2012 

Wahlweise Ganztagesschule (kostenfrei) oder Halbtagesschule in den Jahr-
gangsstufen 5 und 6; Hausaufgabenbetreuung in den höheren Klassen wird an-
geboten. Es besteht die Möglichkeit, eine warme Mahlzeit einzunehmen. Weitere 
Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
unter www.gsr-nuernberg.de . 

 
 

5.2  Die städtischen  Realschulen in Nürnberg  
 

• Adam-Kraft-Realschule  

90459 Nürnberg, Lutherplatz 4, Tel. 0911/449139 
E-Mail: akr@stadt.nuernberg.de   
Wahlpflichtfächergruppen I, II, IIIa, IIIb (Kunst); III b (Haushalt u. Ernährung) 
 

Informationsabend: Donnerstag, 26.01.2012, 19:00 Uhr in der Aula der Schule 

Hauptanmeldetag: Dienstag, 08.05.2012 
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Ab September 2012 werden alle Klassen der Jahrgangsstufen 5 bis 10 verpflich-
tend im Ganztagsbetrieb geführt. Der Schulbetrieb beginnt mit einem Offenen 
Anfang und endet Montag bis Donnerstag um 16:00 Uhr, Freitag je nach Stun-
denplan um 13:45 Uhr oder 14:30 Uhr. Der Unterricht findet überwiegend in 
Doppelstunden statt. Unterrichtsstunden, Freiarbeitsstunden und Studierzeiten 
sind auf den ganzen Tag verteilt. In der Mittagspause nehmen die Ganztags-
schüler/innen der 5. bis 8. Jahrgangsstufe verbindl ich, die SchülerInnen 
der 9. und 10. Klassen freiwillig  am Essen teil und können anschließend ver-
schiedenste Mittagsangebote wahrnehmen. Alle Schüler/innen der 5. und 6. 
Klassen erhalten eine musikalische Ausbildung an einem Blasinstrument, in Per-
cussion, in Gesang oder in Tanz. Dies kann ab Klasse 7 fortgeführt oder ein 
neuer Schwerpunkt durch Teilnahme an einem Wahlfach (z. Zt. Experimente, 
Comic-Zeichnen, Improtheater, Judo, Klettern, H2H, Kunst, Big-Band, Schüler-
zeitung, Sanitätsdienst, Tanz, Tennis, Textiles Gestalten, verschiedene Ball-
sportarten uvm.) gesetzt werden.  
 
 

• Städt. Realschule an der Bertolt-Brecht-Schule  

90471 Nürnberg, Bertolt-Brecht-Straße 39, Tel. 0911/8187-222, Fax 8187-234 
E-Mail: Bertolt-Brecht-Schule@stadt.nuernberg.de   
Internet: www.bertolt-brecht-schule.de bzw. www.leistungssportklassen.de 
Ausbildungsrichtung I, II, IIIa, IIIb, (Sport, nur für die Leistungssportklassen), frei 
wählbare Ganztagesangebote 

Informationsabende: 

a) Gemeinsamer Informationsabend für das Gymnasium und die Realschule 
     (ohne Leistungssportklassen): 
     Dienstag, 24.01.2012, ab 18:00 Uhr , Führungen durch das Schulhaus, 
     allgemeine Informationen 

b) Gemeinsamer Informationsabend für die Leistungssportklassen des  
     Gymnasiums, der Realschule und der Staatlichen Hauptschule: 
     Mittwoch, 08.02.2012, ab 18:00 Uhr,  Führungen durch das Schulhaus, 
     allgemeine Informationen und Beratung durch Vertreter der Sportverbände  

 
Hauptanmeldetag  (ohne Leistungssportklassen): Dienstag, 08. Mai 2012 , 
08:00 – 18:00 Uhr im Sekretariat der Schule, Bertolt-Brecht-Straße 39  

 
Anmeldetermine für die Leistungssportklassen: 

� bis Freitag, 10.02.2012: vorläufige  schriftl. Anmeldung bei der Schule 
� bis Freitag, 10.02.2012: vorläufige  schriftl. Anmeldung für die sportliche 

Sichtung bei den entsprechenden Sportverbänden. 
� nach Bestätigung der sportlichen Eignung durch einen der beteiligten 

Sportverbände und anschließender Aufforderung zur Anmeldung durch 
den Sportkoordinator der Schule: endgültige Anmeldung  
am Montag, 07. 05. 2012, 08:00 – 16:00 Uhr im Sekretariat der Schule, 
Bertolt-Brecht-Straße 39. 
 
 



 12 

• Peter-Vischer-Schule,   Gymnasium und Realschule  

90419 Nürnberg, Bielingplatz 2, Tel. 0911/231-2567 
E-Mail: pvs@kubiss.de 
Wahlpflichtfächergruppen I, II, IIIa, IIIb (Werken) 

Informationsabend:   Mittwoch, 01.02.2012, ab 17:00 Uhr  
zentrale Information jeweils um 17:15 Uhr, 18:15 Uhr, 19:15 Uhr in der Aula 

Anmeldung: 07.05. – 11.05.2012 

Nachmittagsbetreuung von Mo. bis Do., 12:15 -15:45 Uhr, am Fr. 12:15 - 14:15 
Uhr, sie enthält eine Hausaufgabenbetreuung von Mo. bis Do. von 13:30 - 15:00 
Uhr.  
Die Eltern können wählen zwischen einer Vollbetreuung ab 12:15 Uhr oder einer 
Hausaufgabenbetreuung. In der schuleigenen Mensa wird warmes Mittagessen 
angeboten. Nachmittags besteht zudem die Möglichkeit zur Teilnahme an Wahl-
kursen und Arbeitsgemeinschaften. 

 
 

• Veit-Stoß-Realschule  

90491 Nürnberg, Merseburger Str. 4, Tel. 0911/231-3956/60 
E-Mail: veit-stoss-realschule@stadt.nuernberg.de  
Wahlpflichtfächergruppen I, II, IIIa, IIIb (Sozialwesen) 

Informationsabend: Mittwoch, 28.03.2012, 19:00 Uhr,  

Hauptanmeldetag aus Klasse 4: Dienstag, 08.05.2012,  8:00 – 18:00 Uhr 

Voranmeldetag aus Klasse 5 der Hauptschule:  

Dienstag, 08.05.2012, 8:00 – 18:00 Uhr 

Mint21-Schule („Mathematik - Informatik - Naturwissenschaft - Technik für das 21. 
Jahrhundert“); diese Bezeichnung tragen Schulen, die sich durch besondere An-
strengungen in den vier Bereichen auszeichnen. klasse.im.puls  -Schule mit ei-
nem Konzept in Klasse 5/6, das alle Schülerinnen und Schüler zum selbsttätigen 
Musizieren (Singen, Holz- und Blechblasinstrumente, Percussion, Gitarre, Key-
board) anleitet; ab Klasse 7 verschiedene Musikensembles im Wahlfachbereich. 
Prüfungszentrum für den Europäischen Computerführerschein (ECDL) mit ent-
sprechendem Kursangebot.  
In der Offenen Ganztagsschule  (50 Plätze, Mo. – Do. 12:00 – 17:00 Uhr, Fr. 
12:00 – 15:30 Uhr) finden Gemeinschaftsaktivitäten, Projekte und durch Lerntu-
toren angeleitete Arbeitszeiten mit Hausaufgaben statt. Warmes Mittagessen für 
alle Schülerinnen und Schüler möglich. (Betreuung auch an unterrichtsfreien Ta-
gen.) Am Nachmittag finden Wahlangebote (z.B. Theater, Schülerzeitung) und 
Förderkurse (z.B. Deutsch als Zweitsprache, Lernen lernen) statt. An der Schule 
ist ein Schülertutorensystem eingeführt. Neben den Lehrkräften arbeiten an der 
Schule ein Sozialpädagoge und staatlich anerkannte Erzieherinnen in der Offe-
nen Ganztagsschule. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Homepa-
ge: www.kubiss.de/vsrs 
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5.3  Die staatlich anerkannten privaten  Realschulen in Nürnberg 
 

• Maria-Ward-Realschule Nürnberg, Mädchenrealschule  

90489 Nürnberg, Keßlerplatz 2, Tel. 0911/5864252 
E-Mail: mwrsn@hotmail.com  
Wahlpflichtfächergruppen I, II, IIIa, IIIb (Sozialwesen) 

Informationsabend: Mittwoch, 29.02.2012, 19:00 Uhr 

Anmeldung:  Freitag,  04.05.2012, 08:30 – 16:00 Uhr  
  Montag, 07.05.2012, 08:30 – 13:00 Uhr 
Ab September 2012 soll eine 5. Klasse als Ganztagesschule geführt werden. 
Der Unterricht beginnt um 8:00 Uhr und endet Mo–Do um 16:15 Uhr, am Freitag 
um 13:00 Uhr und findet überwiegend in Doppelstunden statt, Freiarbeitsstunden 
und Übungsstunden sind auf den ganzen Tag verteilt. Mittags gehen die Schüle-
rinnen zum Essen in die Mensa und können dann verschiedene Angebote wahr-
nehmen (gelenkte Freizeit!). 
Wir führen wieder eine Bläserklasse und Elemente des Marchtaler Planes (Mor-
genkreis, Freie Stillarbeit) werden in den Unterricht integriert. 
Eine Nachmittagsbetreuung (Essen und Hausaufgabenbetreuung) ist für die 5. 
und 6. Klassen möglich, zur Zeit kostenlos über die staatliche geförderte Offene 
Ganztagsschule. Die Betreuung erfolgt durch staatlich geprüfte Erzieherinnen 
und eine Lehrkraft. In der Mensa kann ein warmes Mittagessen – auch an ein-
zelnen Tagen – eingenommen werden. Nachmittags besteht die Möglichkeit zur 
Teilnahme am Wahlunterricht und an Förderkursen, Schulsanitätsdienst, Tuto-
rensystem, eurpäischer Computerführerschein (ECDL) 
 
 

• Wilhelm-Löhe-Schule – Realschule  

90429 Nürnberg, Deutschherrnstr. 10, Tel. 0911/270820, 
E-Mail: info@loehe-schule.de  
Wahlpflichtfächergruppen II, IIIa, IIIb (Sozialwesen) 

Tag der offenen Tür: Samstag , 28.01.2012, 09:00 bis 13:00 Uhr  

Anmeldung: Donnerstag, 03.05.2012, 10:00 – 18:00 Uh r 

Zeitgleich findet die Voranmeldung  für Schüler und Schülerinnen aus 
der 5. Klasse der Hauptschule  statt.  
 
Für die 5. und 6. Jgst. wird eine (kostenpflichtige) Hausaufgabenbetreuung an-
geboten, die Lehrkräfte und Sozialpädagogen durchführen. Außerdem besteht 
die Möglichkeit, ein warmes Mittagessen – auch an einzelnen Tagen – einzu-
nehmen. Eine 5. Klasse wird als Bläserklasse geführt. Im Nachmittagsbereich 
gibt es zudem eine Vielzahl von Wahlkursen und Arbeitsgemeinschaften.  
 
 

• Sabel-Realschule Nürnberg (staatlich anerkannt)  

90443 Nürnberg, Eilgutstr. 10, Tel. 0911/230710 u. 221313 
E-mail: Info@sabel.de     Internet: www.sabel.de  

Informationsabende: 
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Mittwoch, 18.01.2012  19:00 Uhr 
Mittwoch, 15.02.2012  19:00 Uhr 
 
Beratungstage: 

Samstag, 17.03.2012, 21.04.2012, 23.06.2012, jeweil s von 10:00 – 14:00 Uhr 

Anmeldung jederzeit 

Gebundene Ganztagsschule, rhythmisierte Tagesabfolge (Unterricht, Intensivie-
rung, Übung, Förderung, Entspannung) Mittagessen, pädagogische Zusatz-
betreuung bei Legasthenie (auch im Fach Englisch) und Dyskalkulie 
 
 
 
 

5.4   Die staatlich genehmigten privaten  Realschulen in Nürnberg 
 

• Adolf-Reichwein-Schule – Realschule  

90409 Nürnberg, Schleifweg 39, Tel. 0911/93525418, E-Mail: infos@arsnbg.de   
Wahlpflichtfächergruppe I und IIIa 

Informationsabend:   Mittwoch, 30.11.2011, 19:00 Uhr 

Aufnahmegespräche ab Februar 2012 

gebundene Ganztagesschule, rhythmisierter Schultag 
mit Unterricht/ Übung/ Betreuung 
ganzheitlicher Ansatz (Lehrer, Sozialpädagogen, Erzieher, Künstler, Handwer-
ker) 
 
 

• Sabel-Realschule Nürnberg (staatlich genehmigt)  

90443 Nürnberg, Eilgutstr. 10, Tel. 0911/230710 u. 221313 
E-mail: Info@sabel.de     Internet: www.sabel.de  

Informationsabende: 

Mittwoch, 18.01.2012  19:00 Uhr 
Mittwoch, 15.02.2012  19:00 Uhr 
 
Beratungstage: 

Samstag, 17.03.2012, 21.04.2012, 23.06.2012, jeweil s von 10:00 – 14:00 Uhr 

Anmeldung jederzeit 

Gebundene Ganztagsschule, rhythmisierte Tagesabfolge (Unterricht, Intensivie-
rung, Übung, Förderung, Entspannung) Mittagessen, pädagogische Zusatz-
betreuung bei Legasthenie (auch im Fach Englisch) und Dyskalkulie 
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5.5   Die Realschulen in Fürth 
 

• Leopold-Ullstein-Realschule, Staatliche Realschule Fürth  

90762 Fürth, Sigmund-Nathan-Str. 1, Tel. 0911/974305-0 
E-Mail: sekretariat@ullstein-realschule-fuerth.de 
Wahlpflichtfächergruppen: I, II, IIIa, IIIb (Sozialwesen) 

Informationsabend: Donnerstag, 19.01.2012, 18:00 Uhr,  

Anmeldung:  07.05. – 09.05.2012,  jeweils 08:00 – 16:00 Uhr: 
 

- Anmeldung für Schüler der 4. Jahrgangsstufe Grundschule für Eintritt in Jahr-
gangsstufe 5 

- Voranmeldung für Schüler der 5. Jahrgangsstufe Hauptschule für Eintritt in 
Jahrgangsstufe 5 

- Voranmeldung für Schüler des Gymnasiums  

 
01.08.-03.08.2012, jeweils 08:00 – 12:00 Uhr: verbindliche Anmeldung für Schü-
ler des Gymnasiums und der Hauptschule ab 5. Jahrgangsstufe für Eintritt in die 
5. oder höhere Jahrgangsstufe 
 

o MeKo-Klassen: Medien- und Kompetenzorientierte Klassen 
o Sportarbeitsgemeinschaft mit der SpVgg Greuther Fürth (Aufnahme von 

Schülern des Nachwuchsleistungszentrums) 
o viermaliger Gewinner des Bayerischen Innovationspreises i.s.i. und nomi-

nierte Schule des Deutschen Schulpreises 
o vielfältiges Angebot an Wahlkursen (Fußball, Tennis, Klettern, Kochen, 

Schülerzeitung etc.) 
o Projektgruppen wie z.B.: 

� Coolrider (Fahrzeugbegleiter durch VGN und Infra ausgebildet) 
� Lerntutoren 
� Patensystem  
� Streitschlichter 
� „Offenes Ohr“ 
� Schule ohne Rassismus 

o Hausaufgabenbetreuung und Mittagessen (Mo – Do) für Jahrgangsstufe 
5/6 (begrenzte Anzahl) 

 
 

• Hans-Böckler-Schule Fürth , Städt. Real- und Wirtschaftsschule   

90763 Fürth, Fronmüllerstr. 30, Tel. 0911/974 2451 
E-Mail: sekretariat@hans-boeckler-schule.de 
Internet: www.hans-boeckler-schule.de 
Wahlpflichtfächergruppen I, II, IIIa, IIIb (Werken) 

Informationsabend Realschule: Dienstag, 28.02.2012, 19:30 Uhr 

Anmeldung  für Schüler der 4. Jahrgangsstufe Grundschule für Eintritt in Jahr-
gangsstufe 5: 07.05. – 09.05.2012, jeweils 09:00 – 16:00 Uhr 
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Voranmeldung  für Schüler der 5. Jahrgangsstufe Hauptschule für Eintritt in 
Jahrgangsstufe 5: 07.05. – 09.05.2012, jeweils 09:00 – 16:00 Uhr 

Anmeldung  für Schüler des Gymnasiums und der Hauptschule ab 5. Jahr-
gangsstufe für Eintritt in die 5. oder höhere Jahrgangsstufe: 
01.08.2012, 09:00 – 12:00 Uhr 

Zur Förderung der musischen Erziehung gibt es die Möglichkeit ab der 5. Jahr-
gangsstufe die neu eingerichtete Chorklasse (4-stündig Musik) zu besuchen.  

Zur Förderung der sportlichen Erziehung gibt es die Möglichkeit ab der 5. Jahr-
gangsstufe die neu eingerichtete Sportklasse (4-stündig Sport davon 2-stündig 
Tennis oder Badminton) zu besuchen.  

Projektgruppen: 
• „Cool-Rider“ (Fahrzeugbegleiter durch VGN und Infra ausgebildet) 
• Tutorium (Nachhilfe für Schüler von Schülern) 
• Streitschlichter 

 
 

 

5.6  Realschule im Landkreis Fürth 
 

• Staatliche Realschule Langenzenn 

90579 Langenzenn, Klaushofer Weg 4, Tel. 09101/997996 
E-Mail: info@rs-langenzenn.de 

Internet: www.realschule-langenzenn.de 

Informationsabend: Donnerstag, 15.03.2012, 19:00 Uhr, Aula der Mittels chule 
 

Anmeldung:  Montag, 07.05. – Dienstag, 08.05.2012: jeweils 08:00 – 12:00 Uhr 
                                                                     und 13:00 – 16:00 Uhr 

  Mittwoch, 09.05.2012: 08:00 – 12:00 Uhr 
 

Offene Ganztagesschule: Montag bis Donnerstag von 13:00 – 16:00 Uhr, enthal-
ten sind Hausaufgabenbetreuung, Gemeinschaftsaktivitäten. Wahl- und Förder-
kurse am Nachmittag.  
 
 

• Staatliche Realschule Zirndorf  

90513 Zirndorf, Jakob-Wassermann-Str.1, Tel. 0911/96076-0 
E-Mail: realschule.zirndorf@fen-net.de 
Wahlplfichtfächergruppen: I, II, IIIa, IIIb 

Informationsabend: Dienstag, 06.03.2012, 19:00 Uhr 

Anmeldung:  Montag, 07.05.2012, 08:00 – 12:00 Uhr u . 14:00 – 17:00 Uhr 
   Dienstag, 08.05.2012 – Freitag, 11.05.2012, 08:0 0 – 12:00 Uhr 
 
Offene Ganztagesbetreuung (Hausaufgabenbetreuung, Gemeinschaftsaktivitä-
ten, Wahlkurse im technisch sprachlich/sportlich und sozialem Bereich sowie 
Förderkurse am Nachmittag. 
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7. Förderung des Leistungssports 
 
Im Rahmen des bayerischen Pilotprojekts Partnerschulen des Leistungssports und der 
Eliteschule des Fußballs können sportlich talentierte Schülerinnen und Schüler mit der 
Eignung für die Realschule eine Leistungssportklasse der Bertolt-Brecht-Schule besu-
chen. In enger Zusammenarbeit zwischen Schule und Sportverband werden sportliches 
Training und schulische Förderung abgestimmt. 
Vorabinformationen sind beim Sportkoordinator der Schule unter der Telefonnummer 
0911/8187-242 oder beim Schulleiter unter Telefon 0911/8187-211 sowie im Internet 
unter www.leistungssportklassen.de zu erhalten.  
 
Anmeldungen zur sportlichen Sichtung mögen schriftlich  

� bei der Schule bis zum 10.02.2012 und gleichzeitig 
� bei den entsprechenden Sportverbänden ebenfalls bis zum 10.02.2012 erfolgen.  

 
 
Die Leopold-Ullstein-Realschule Fürth ist Stützpunktschule Fußball. Sie kooperiert mit 
der SpVgg Greuther Fürth und nimmt Realschüler auf, die im Nachwuchsleistungs-
zentrum der SpVgg trainieren.  
 
 
 
 

8. Die Wahl der Realschule  
 

In Nürnberg gibt es zehn Realschulen. Der Besuch eines Informationsabends oder ei-
nes „Tages der offenen Tür“ ist eine gute Gelegenheit, eine Schule kennen zu lernen. 
 
Der Art. 44 (3) BayEUG regelt mögliche Kapazitätsprobleme: Ein Rechtsanspruch auf 
Aufnahme in eine bestimmte Schule an einem bestimmten Ort besteht nicht. Ist die 
Zahl der Schüler, die die Voraussetzungen für die Aufnahme in eine Schule erfüllen, 
größer als die Zahl, die aufgenommen werden kann, so versuchen die Leiter der Schu-
len einen örtlichen Ausgleich zu finden. Kann ein solcher Ausgleich nicht gefunden 
werden, so weist der Ministerialbeauftragte die Schüler zu.  
 
 
 
 

9. Schülerbeförderung  
 
Ein wichtiger Punkt im Hinblick auf die Wahl der Realschule ist sicherlich der Schul-
weg . Dabei ist Folgendes zu bedenken: 
Auf Grund gesetzlicher Regelungen* bezahlen die kreisfreien Städte und Landkreise für 
ihre Schüler (Einwohner) die Schülerbeförderung zu den Realschulen, wenn die 
nächstgelegene Realschule  mit der von Ihnen gewählten Ausbildungsrichtung/ 

                                            
* gesetzliche Regelungen: 
Gesetz über die Kostenfreiheit des Schulweges (Schulwegkostenfreiheitsgesetz - SchKfrG), Verordnung 
über die Schülerbeförderung (Schülerbeförderungsverordnung - SchBefV) in der jeweils gültigen Fassung 
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Wahlpflichtfächergruppe  weiter als 3 km Fußweg  entfernt ist. Eine notwendige Be-
förderung wird nur zu öffentlichen oder staatlich anerkannten Realschulen  bewilligt 
(sog. Kostenfreiheit des Schulweges). 
 
Die Zuständigkeit der Kostenfreiheit des Schulweges richtet sich nach dem Wohnort 
der Schüler d. h. für alle Schüler mit dem Wohnort Nürnberg ist die Stadt Nürnberg als 
Sachaufwandsträger der Schülerbeförderung die zuständige Behörde. 
 
Als unterschiedliche Ausbildungsrichtungen im Sinne der Kostenfreiheit des Schulwe-
ges gelten: 

• Wahlpflichtfächergruppe I – mathematisch-naturwissenschaftlich-technischer Be-
reich  

• Wahlpflichtfächergruppe II – wirtschaftlicher Bereich 
• Wahlpflichtfächergruppe III – fremdsprachlicher, musisch-gestaltender, hauswirt-

schaftlicher oder sozialer Bereich 
• besondere pädagogische Schwerpunkte (Talentklassen, Sportleistungsklasse, 

gebundenen Ganztagesschule-/klassen) 
 

Hinweis: 
Können Schüler aufgrund von Kapazitätsproblemen an der gewünschten Realschule 
nicht aufgenommen werden und kann ein örtlicher Ausgleich nicht gefunden werden, so 
weist der Ministerialbeauftragte diese Schüler an andere Realschulen zu. Sollte die zu-
gewiesene Realschule weniger als 3 km vom Wohnort entfernt sein, können die Fahrt-
kosten nicht erstattet werden.  
 
Zu beachten: 

• Im Sinne der kostenfreien Schülerbeförderung ist di e Unterscheidung nach 
Wahlpflichtfächergruppe IIIa und IIIb nicht maßgebe nd!  

• Auch Realschulen von Nachbargemeinden (z.B. Fürth, Schwabach) können als 
nächstgelegene Schulen gelten! 

• Die Anmeldung muss immer an der nächstgelegenen Schule erfolgen, um den 
Anspruch auf Fahrtkostenerstattung zu wahren!  

 
Weitere Informationen zur Schülerbeförderung, unter anderem zur Bestimmung der 
nächstgelegenen Realschule, erhalten Sie im Internet unter  
www. schulen-in-nuernberg.de/schulweg_kostenfreiheit.htm l 
oder per telefonischer Auskunft unter: 0911/231-6983 
 
 
Weitere Ansprechpartner für Schüler mit Wohnort 
 

• Stadt Fürth    Tel. 0911/974-1664 
• Stadt Erlangen   Tel. 09131/86-2897 
• Stadt Schwabach   Tel. 09122/860-281 
• Landkreis Fürth   Tel. 0911/9773-1368 
• Landkreis Nürnberger Land  Tel. 09123/950-6410 bis 6413 
• Landkreis Erlangen-Höchstadt  Tel. 09131/803-219/220 
• Landkreis Roth   Tel. 09171/81-2000 
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Verehrte Eltern, wir wünschen Ihrem Kind eine erfol greiche Schullaufbahn. Mit 

der Entscheidung für eine Realschule halten Sie Ihr em Kind alle schulischen und 

beruflichen Wege offen. 


